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aus der praxis, für die praxis

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrter Kollegen,

die moderne Schilddrüsenchirurgie zeichnet sich 
durch eine strengere Indikationsstellung und damit 
abnehmenden Operationszahlen bei einem 
gleichzeitig größeren Ausmaß der Lappenresektion 
aus. Diese erhöhte Radikalität, d.h. häufiger 
komplette Lappenentfernungen, darf allerdings nicht 
auf Kosten erhöhter Komplikationsraten gehen. Zur 
Komplikationsvermeidung stehen sowohl technische 
Hilfsmittel, wie das kontinuierliche Neuromonitoring, 
als auch intraoperative Strategien zur Verfügung, die 
in dem Kurs vermittelt werden sollen. 
Zunehmend stehen minimal-invasive 
Operationstechniken zur Diskussion. Können diese 
Techniken der gesteigerten Radikalität und der 
geforderten Reduktion der Komplikationsraten 
gerecht werden? Welche Techniken sind 
experimentell, welche erwiesenermaßen sicher? 
Mit unserem Kurs wollen wir diese und weitere 
Fragen beantworten und die modernen 
Operationsmethoden vermitteln.  
Wir freuen uns, Sie zu zwei interessanten Tagen an 
den Johanniter-Kliniken Bonn begrüßen zu können. 
Ihre
Prof. Dr. Andreas Türler
Dr. Nicola Cerasani 
Dr. Haug-Lambert Loriz 

Anmeldung Bärbel Fischer
  Schiffbauerdamm 40
  10117 Berlin
 Tel. +49 30 2345 8656 29
  weifoq@dgav.de

online https://www.dgav.de/weiter-fortbildung.html

Veranstalter Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und
  Viszeralchirurgie e.V.

Tagungsort Johanniter-Krankenhaus Bonn
  Abteilung für Viszeralchirurgie
  Johanniter-Str. 3-5
  53113 Bonn

Teilnahmegebühr 400 € für Mitglieder der DGAV
  500 € für Nichtmitglieder

  Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
  Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
  einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
  bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
  Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
  fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
  Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
  wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
  Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

  Weitere Informationen unter
  www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Anerkennung der Veranstaltung für die ärztliche Fortbildung
  wird bei der Landesärztekammer beantragt.

20.-21. November 2025, Bonn      
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. A. Türler, Dr. N. Cerasani, Dr. H.-L. Loriz

Schilddrüsen- und 
Nebenschilddrüsenchirurgie
MIVAT - MIVAP - kontinuierliches 
Vagusmonitoring

500 EUR 500 EUR

400 EUR 500 EUR

Gefördert von:
Die Gelder werden verwendet für die Veranstaltungsorganisation, Bewirtungskosten
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Freitag, 21.11.2025  

08:00 Komplikationsmanagement
Recurrensparese –    
Hypoparathyreoidismus – Infekt - Blutung
M.Bergmann

08:30 Technik der Neck Dissection
N. Cerasani

09:00 Fallvorstellungen 
M. Derenbach

09:00- Live-Operationen                                         
15:30               MIVAP
                         MIVAT
                         Konventionelle Schilddrüsenresektion

12:00- Mittagspause   
12:45

15:30 Nachbesprechung

15:45 Ende des 2. Tages

  Donnerstag, 20.11.2025

08:00 Begrüßung
A. Türler

Vorträge
08:10 Aktueller Stand der Schilddrüsenchirurgie in 

Deutschland
A. Türler

08:40 Operationsindikation 
X. Kemper

09:00 Neuroprotektion & 
Nebenschilddrüsenprotektion 
A. Türler

09:20 Fallvorstellungen 
M. Weckbecker

09:30- Live-Operationen
15:30          MIVAT 
                          Konventionelle Schilddrüsenresektion

12:00- Mittagspause     
12:45

Vorträge
15:30 Minimal-Invasive Operationstechniken: 

MIVAT & MIVAP 
A. Türler

16:00 Vorgehen beim HPT
M. Derenbach

16:30 Schilddrüsenkarzinom
Hilft der Schnellschnitt? Wann und wo 
Lymphadenektomie?
H. Loriz

18:00 Diskussion 

18:30 Ende des 1. Tages 


